Teil 4
Algorithmen
(logische Verknüpfungen)
Unser Roboter kann inzwischen nicht nur einfache Befehle abarbeiten sondern er kann mit Hilfe seiner Sensoren „reagieren“. 
Da das allein aber doof und zu einfach ist, versuchen wir das mal mit mehr als einem Sensor.
Aufgabe 1)
Baut euch ein Feld mit einem Tunnel (oben Platten, unten Platten, in der Mitte eine Reihe Felder frei). Jetzt löscht die erste Platte aus der unteren  Reihe. Setzt den Roboter auf einen Platz vor dem Tunnel.
-> Der Roboter soll die den Eingang des Tunnels suchen und sich dann umdrehen. Der Eingang ist da, wo oben und unten Platten sind.
Ihr braucht für die Aufgabe oben eine verschachtelte Anweisung. 
Also so was wie:

Wenn Bedingung 1

dann wenn Bedingung 2


dann mache dies

sonst etwas anderes

Schöner und übersichtlicher wäre es natürlich, wenn wir die beiden Bedingungen verknüpfen könnten. Also sowas:

Wenn Bedingung 1 und Bedingung 2

dann mache dies

sonst etwas anderes

In dem Fall oben verknüpft ihr zwei Aussagen mit einem logischen „UND“. Dieses UND wird in Java mit && dargestellt. So sieht das dann aus:

if (wandRechts() && wandLinks())
{…}
else
{…}

Verändert eure Programmierung entsprechend!
Aufgabe 2)
Bastelt euch ein Programm und findet heraus, wie sich der Roboter bei UND verhält:

	wandRechts()
	wandLinks()
	Ergebnis

	Wahr
	Wahr
	

	Wahr
	Falsch
	

	Falsch
	Wahr
	

	Falsch
	Falsch
	


Neben dem UND gibt’s auch ein ODER. Das wird in Java mit diesen beiden Zeichen dargestellt: ||

if (wandRechts() || wandLinks())
{…}


Aufgabe 3)
Verändert euren Tunnel so, dass ihr irgendwo vor der unteren Reihe eine Platte setzt. Der Roboter steht vor dieser ersten Platte und soll wieder den Eingang suchen.

Und wenn ihr gerade dabei seid… Füllt mal diese Tabelle der ODER Verknüpfung aus:

	wandRechts()
	wandLinks()
	Ergebnis

	Wahr
	Wahr
	

	Wahr
	Falsch
	

	Falsch
	Wahr
	

	Falsch
	Falsch
	


Wenn ihr diese Abfrage negativ stellen wollt (wenn NICHT wandLinks) dann schreibt ihr ein einfaches ! vor die Abfrage:
if (!wandLinks())
{…}

Dabei gilt: NICHT vor UND vor ODER
Schreibe umgangssprachlich die Bedeutung folgender Abfrage:

(akkuAufFeld() && wandVorne() || !wandRechts())

	Wahr
	Wahr
	Wahr
	

	Wahr
	Wahr
	Falsch
	

	Wahr
	Falsch
	Wahr
	

	Falsch
	Wahr
	Wahr
	

	Wahr
	Falsch
	Falsch
	

	Falsch
	Falsch
	Wahr
	

	Falsch
	Wahr
	Falsch
	

	Falsch
	Falsch
	Falsch
	


